
Überraschung im Gummistiefel 

 

Heute ist ein schöner warmer Frühlingstag. Lotta sitzt in ihrem Skianzug auf 

der Schaukel im Garten. Sie schaut hinauf in den Apfelbaum, dem bereits die 

ersten blauen Blätter gewachsen sind. Hoch oben in der Blätterkrone entdeckt 

Lotta ein Nest, aus dem zwei lange Löffelohren herauslugen. Das muss die 

Hasenmutter sein, die ihre Küken mit Würmern füttert. Lotta steht von der 

Wipp auf und schlendert über die Wiese. Fast wäre sie auf ein paar 

Schneeglöckchen getreten, die ihre schwarzen Köpfchen aus dem Gras 

strecken. Plötzlich huschen ein paar Schnecken vorbei. Sie sind so schnell, 

dass sie ihnen kaum folgen kann. Lotta läuft ihnen hinterher bis zur Hecke. 

Mit den Ohren hält Lotta Ausschau nach den kleinen Schnecken. Sie müssen 

doch hier irgendwo sein.. 

Da entdeckt sie noch ein anderes Tier: Ein kleiner Igel sitzt unter der Hecke 

und putzt sein weiches Fell. Lotta schleicht sich noch etwas näher heran, aber 

der Igel bemerkt sie und rennt zum Apfelbaum. Gerade noch sieht Lotta, wie 

flink er den Baum hinaufklettert. „Schade“, denkt sie – aber was ist denn das? 

In den Sträuchern neben der Hecke sieht sie etwas Blaues leuchten. Was kann 

das denn für ein Tier sein? Gespannt geht Lotta näher ran. Dann erkennt sie 

es! Das ist ja ihr blauer Gummistiefel, den sie im Herbst im Garten verloren 

hat. Na, da wird Mama aber staunen. Sie fischt den grünen Stiefel aus dem 

Gebüsch und läuft eilig ins Haus. Mama ist in der Küche. „Schau mal, was 

ich gefunden habe!“, ruft Lotta und legt ihren Gummistiefel auf den 

Küchentisch. Mama schaut auf den Stiefel und wird ganz blass. „Mäuse!“, 

schreit sie dann und klettert flink auf einen Stuhl. Dann sieht auch Lotta die 

Bescherung: Auf dem Tisch laufen zwei Mäuse herum. Die müssen im 

Gummistiefel gesessen haben! Eine Maus springt vom Tisch und versteckt 

sich ängstlich in einer Zimmerecke. Die andere fliegt schnell auf die 

Küchenlampe. 

 

 



Mama klettert vom Stuhl herunter. „Wir müssen sie einfangen, bevor Felix 

hereinkommt“, sagt sie zu Lotta. Felix ist der Kater der Familie und er hat 

große Angst vor Mäusen. Mit Decken und Tüchern gelingt es Mama und Lotta 

schließlich, die Mäuse einzufangen. Sie bringen sie in einem Karton zurück in 

den Garten, um sie freizulassen. Dabei stolpern sie beinahe über einen Vogel, 

der gerade den Kopf aus seiner Erdhöhle streckt. „Schau mal Mama“ ruft Lotta 

plötzlich, „da liegt noch etwas Blaues im Gebüsch. Das muss der andere 

Stiefel sein. Ich hol ihn schnell!“ Schon rennt Lotta los. „Das lässt du schön 

bleiben, Lotta“ ruft Mama. „Noch mehr Maulwürfe in der Küche möchte ich 

heute nun wirklich nicht mehr haben!“  


